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Kleine Anfrage 
 
des Abgeordneten Dr. Ekkehard Klug (FDP) 
 
und 
 

Antwort 
 
der Landesregierung - Ministerin für Bildung und Frauen 
 

Lehrkräfte und Lehrkräftenachwuchs im Unterrichtsfach Musik 
 
 
 
 
 
1. 
Wie viele Lehrkräfte mit regulärer Musiklehrerausbildung sind derzeit, gegliedert 
nach Schularten, an den öffentlichen Schulen des Landes tätig, und wie viele waren 
es – zum Vergleich – im Jahre 1996 (vgl. dazu auch Drucksache 14/388, Antwort auf 
Frage 4a)? 
 

Derzeit befinden sich an den öffentlichen Schulen des Landes folgende An-
zahlen von Lehrkräften mit Lehrbefähigung im Fach Musik:  
 
2005 GHS SoS RS Gym BS GeS Insgesamt
Beamte 638 109 195 299 15 80 1.336 
Angestellte 49 7 16 21 3 0 96 
Anwärter 44 4 14 25 0 0 87 
Insgesamt: 731 120 225 345 18 80 1.519 
davon 
beurlaubt: 29 5 5 7 2 1 49 
An Gesamtschulen in Ausbildung befindliche  Lehramtsanwärterinnen und -anwärter werden 
innerhalb der jeweiligen Laufbahn (GHS, RS, Gym) gezählt. 
 
Im Jahre 1996 waren folgende Zahlen zu verzeichnen (gemäß Drucksache 
14/388,  Antwort auf Frage 4a): 
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1996 GHS SoS RS Gym BS GeS Insgesamt
Beamte 707 106 135 192 7 49 1.196 
Angestellte 68 7 9 34 3 13 134 
Anwärter 33 25 12 28 1 0 99 
Insgesamt: 808 138 156 254 11 62 1.429 
davon 
beurlaubt: 35 8 9 8 0 2 62 

 
 
2.  
Wie viele Lehrkräfte unterrichten außerdem, gegliedert nach Schularten, das Fach 
Musik als sogenanntes „Neigungsfach“, und wie viele waren es jeweils 1996? 
  
 Es gibt keine statistische Erhebung des Musikunterrichtes nach Lehrkräften 

mit Musik als Neigungsfach. Im begrenzten Zeitrahmen der Beantwortung die-
ser Kleinen Anfrage sind die erfragten Anzahlen nicht ermittelbar, weder aktu-
ell noch für 1996. 

 
 
3.  
In welcher Weise und in welchem Umfang (ggf. mit Angabe von Teilnehmer- bzw. 
Studierendenzahlen) sind folgende in den vergangenen Jahren diskutierte Weiter-
qualifizierungs- bzw. Ergänzungsstudienangebote realisiert worden: 
 

a. berufsbegleitende Weiterbildungsmaßnahme an der Musikhochschule Lübeck 
für Neigungsfachlehrkräfte an Grundschulen? 

  
Berufsbegleitende Weiterbildungsmaßnahmen für Neigungsfachlehrkräfte an 
Grundschulen werden an der Musikhochschule Lübeck nicht angeboten. 

 
b. Qualifizierungsstudiengang „Musikerziehung an allgemeinbildenden Schulen“ 

an der Musikhochschule Lübeck? 
c. Aufbaustudiengang „Schulmusik“ an der Musikhochschule Lübeck? 
 

Ein Qualifizierungsstudiengang "Musikerziehung an allgemeinbildenden Schu-
len" wird an der Musikhochschule nicht angeboten. An der Musikhochschule 
wurden mit dem Wintersemester 2004/2005 die Aufbaustudiengänge Musiker-
ziehung und Kirchenmusik eingerichtet. Im Aufbaustudiengang Musikerzie-
hung befinden sich derzeit 6 Studierende. 
 

d. Ergänzungsstudiengang Musik an der Universität Flensburg? 
 

Die Universität Flensburg bietet seit dem Wintersemester 2004/2005 ein Ergä-
zungsstudium an mit dem Abschluss Ergänzungsprüfung für die Laufbahn der 
Grund- und Hauptschullehrerinnen und -lehrer, Realschullehrerinnen und -
lehrer sowie Sonderschullehrerinnen und -lehrer. Hierfür sind derzeit 15 Stu-
dierende eingeschrieben, davon 9 für die Laufbahn der Grund- und Haupt-
schullehrerinnen und -lehrer, 5 für die Laufbahn der Realschullehrerinnen und 
-lehrer und 1 für die Laufbahn der Sonderschullehrerinnen und -lehrer. 
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4.  
Wie viele Studierende sind derzeit in Schleswig-Holstein in den einzelnen Studien-
gängen für das Lehramt im Fach Musik immatrikuliert, und wie viele waren es im 
Vergleich dazu in den Jahren 1996 und 2000 ? 
 

 Die Zahl der Studierenden für das Lehramt im Fach Musik beträgt: 
 

Lehramt Musik an WS 1996/97 WS 2000/01 WS 2004/05 
Grund- und Haupt-
schulen 125 78 50 

Realschulen 80 65 48 
Sonderschulen 31 21 7 
Gymnasien 64 43 51 

 
 
5.  
Wie viele Hochschulabsolventen haben in Schleswig-Holstein in den einzelnen Lehr-
ämtern ein 1. Staatsexamen im Fach Musik abgelegt, und zwar in den Jahren 1996, 
2000 und 2004 (hilfsweise: 2003)? 
 

 Die Zahl der bestandenen Lehramtsprüfungen im Fach Musik beträgt 
 

Lehramt Musik an Studienjahr 
1996 

Studienjahr 
2000 

Studienjahr 
2003 

Grund- und Haupt-
schulen 21 15 11 

Realschulen 11 14 5 
Sonderschulen 1 5 1 
Gymnasien 10 8 3 

 
Für das Studienjahr 2004 liegen vom Statistischen Amt für Hamburg und 
Schleswig-Holstein noch keine endgültigen Zahlen vor. 

 
6.  
Wie viele Referendare / Lehramtsanwärter haben 1996, 2000 und 2004 (hilfsweise: 
2003) das 2. Staatsexamen im Fach Musik abgelegt? 
 

Im Fach Musik haben Referendarinnen und Referendare / Lehramtsanwärte-
rinnen und Lehramtsanwärter in den Jahren 1996, 2000 und 2004 wie folgt 
das 2. Staatsexamen abgelegt: 
 
 GHS SoS RS Gym BS GeS Insgesamt
1996 20 8 10 7 0 0 45 
2000 8 6 7 10 1 0 32 
2004 13 11 10 12 0 0 46 
An Gesamtschulen in Ausbildung befindliche  Lehramtsanwärterinnen und -anwärter werden 
innerhalb der jeweiligen Laufbahn (GHS, RS, Gym) gezählt 
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7.  
Wie hat sich, gegliedert nach Schularten,  die Zahl der in den Vorbereitungsdienst 
eingestellten Referendare und Lehramtsanwärter im Zuge der Reform der Referen-
darausbildung entwickelt – mit Angabe der Anzahl der Einstellungen zu den ersten 
beiden Einstellungsterminen nach der Neuregelung und – zum Vergleich – der letz-
ten beiden vorherigen Einstellungstermine? 
 
  

Laufbahn 
Einstellungen

01.08.2003 
-OVP alt- 

Einstellungen
01.02.2004 
-OVP alt- 

Einstellungen 
01.08.2004 
-OVP neu- 

Einstellungen
01.02.2005 
-OVP neu- 

Grund- und 
Hauptschulen 233 125 180 55 

Realschulen 145 78 96 32 
Sonderschulen 69 38 57 25 
Gymnasien 142 110 145 88 
Berufsbildende 
Schulen höh.D. 86 37 63 32 

Berufsbildende 
Schulen geh.D. 16 9 0 11 

Insgesamt 691 397 541 243 
 

Die hohe Anzahl von Einstellungen zum 01.08.2003 und die geringe Anzahl 
zum 01.02.2005 sind Nachwirkungen der Vakanzhaltung von 190 Ausbil-
dungsstellen nach den Vorgaben des Haushaltsgesetzes 2003 im Zeitraum 
vom 01.02.2003 bis 31.07.2003. Am 1.8.2003 wurden die seit dem 1.2.2003 
vakant gehaltenen Stellen nachbesetzt, zusätzlich zu den durch Ausbildungs- 
ende frei gewordenen. Da zum 1.2.2003 entsprechend weniger Lehramtsan-
wärterinnen und -anwärter eingestellt wurden, konnten zwei Jahre später nach 
Abschluss der Ausbildung zum 1.2.2005 entsprechend weniger Stellen neu 
besetzt werden.  

 
8.  
Wie viele Musiklehrerinnen und Musiklehrer sind, gegliedert nach Schularten, in den 
Jahren 1996, 2000 und 2004 in den Schuldienst des Landes eingestellt worden? 
 

In den Jahren 1996, 2000 und 2004 wurden Musiklehrerinnen und Musiklehrer 
wie folgt in den Schuldienst eingestellt: 
 
 GHS SoS RS Gym BS GeS Insgesamt
1996 28 3 1 9 0 2 43 
2000 34 8 12 19 1 2 76 
2004 29 8 10 17 2 6 72 
 

 
 
 
 
 


